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KATEGORIE SKILLS BESCHREIBUNG 

TECHNOLOGISCHE 

KOMPETENZEN 

Data Analytics & KI Analyse und Auswertung großer Datenmengen (Big Data), um faktenbasierte 

Entscheidungsfindung zu fördern. Dies umfasst das Entwickeln von Künstlicher Intelligenz 

(KI) und die Nutzung von Machine Learning 

Softwareentwicklung Anwendung von Programmiersprachen zur Back- und Frontend-Entwicklung von 

Applikationen, inkl. embedded Software für IoT-Applikationen 

Nutzerzentriertes  

Design 

Erstellung von Produkten mit Fokus auf eine optimierte Funktionalität bei intuitiver 

Anwendbarkeit und somit attraktive Nutzerfahrung (UX) 

IT-Architektur Aufbau, Betrieb und Sicherung von komplexen IT-Infrastrukturen (Hardware, Software, 

Cloudlösungen, Blockchain) 

Hardware-/ 

Robotikentwicklung 

Konstruktion physischer Komponenten für intelligente Hardware-Software-Systeme (z. B. 

Internet of Things, Robotik) 

Quantencomputing Entwicklung und zielgerichtete Nutzung von Quantencomputern zur effizienten Lösung 

komplexer Arbeitsprozesse (Datenanalyse, Faktorisierung) 

DIGITALE 

SCHLÜSSEL-

KOMPETENZEN 

Digital Literacy Beherrschen von grundlegenden digitalen Fähigkeiten, z.B. sorgsamer Umgang mit 

digitalen persönlichen Daten, Verständnis von grundlegenden Sicherheitsregeln im Netz, 

Nutzen gängiger Software 

Digital Ethics Kritisches Hinterfragen von digitalen Informationen und Auswirkungen des eigenen 

digitalen Handelns sowie entsprechende ethische Entscheidungsfindung 

Digitale 

Kollaboration 

Nutzung von Onlinekanälen zur effizienten Interaktion, Kollaboration und Kommunikation 

mit anderen; effektive und effiziente Zusammenarbeit unabhängig von räumlicher Nähe; 

angemessene Etikette bei digitaler Kommunikation 

Digital Learning Verständnis und Einordnen digitaler Informationen; Deutung von Informationen 

unterschiedlicher digitaler Quellen; Aufbau von Wissen in ausgewählten Themengebieten; 

Nutzung von Lern-Software 

Agiles Arbeiten Nutzerorientierte, selbstverantwortliche und iterative Zusammenarbeit in Teams unter 

Nutzung agiler Arbeitsmethoden 

KLASSISCHE 

KOMPETENZEN 

Lösungsfähigkeit Lösen von konkreten Aufgabenstellungen, für die es keinen vorgefertigten Lösungsansatz 

gibt, durch Urteilskraft und einen strukturierten Ansatz 

Kreativität Entwickeln von originellen Verbesserungsideen (z.B. für bestehende Geschäfts- oder 

Kommunikationsprozessen) oder Ideen für Innovationen (z.B. für neue Produkte)  

Unternehmerisches  

Handeln & Eigen- 

initiative 

Eigenständiges Handeln und Arbeiten aus eigenem Antrieb; hohe Selbstwirksamkeit. 

Eigenverantwortung für Endresultate und Prozesse (Ownership) 

Interkulturelle 

Kommunikation 

Zielgerichtete und nuancierte Verständigung zwischen diversen Gruppen, 

Fremdsprachenfähigkeiten; Kompetenz und Sensibilität, das Gesagte auf den Zuhörenden 

zuzuschneiden 

Resilienz Meistern schwieriger Situationen und Widerstände ohne anhaltende Beeinträchtigung; 

fokussierte und verantwortliche Erledigung übernommener Aufgaben, frühzeitiges 

Erkennen und Adressieren von Risiken, Adaptionsfähigkeit; Souveränität gegenüber 

technologischen oder gesellschaftlichen Veränderungen  

TRANSFORMATIVE 

KOMPETENZEN 

Urteilsfähigkeit Reflexion von gesellschaftlichen Herausforderungen (ökologische, soziale, demokratische 

Ziele, UN Sustainable Development Goals, nachhaltige bzw. Kreislaufwirtschaft); bewerten 

wissenschaftlicher Erkenntnisse und medialer Berichterstattung 

Innovations-

kompetenz 

Generieren von Innovationen (Produkten, Dienstleistungen, Prozesse, Aktivitäten) im 

beruflichen oder privaten Kontext, um zur Bewältigung gesellschaftlicher 

Herausforderungen beizutragen und damit auch Unabhängigkeit sicherzustellen (z.B. bei 

Cyberangriffen oder Änderungen an bestimmten Lieferketten usw.), hinterfragen des 

Status quo und Umsetzen neuer Ideen 

Missionsorientierung Entwicklung einer Mission; Schaffung eines Missionsnarrativs; Fähigkeit, Menschen zu 

inspirieren, zu überzeugen und zu bewegen  

Veränderungs- 

kompetenz 

Entwicklung von Strategien für die Umsetzung von Veränderungszielen; Verständnis für 

die Dynamiken von Gruppen, Institutionen, Netzwerken und Systemen; Akzeptanz 

nachhaltiger, kultureller Veränderungen 

Dialog- und  

Konfliktfähigkeit 

Überwindung disziplinärer und funktionaler Silos. Ausgleichen von Spannungen und Lösen 

von Dilemmata; Verständnis für widersprüchliche Perspektiven und Umgang mit 

Ambiguitäten; Mut zur offenen Debatte und Meinungsäußerung 


